
Spotlight Session      Peter Ehrich

Neuroinklusion



Spotlight Session      Peter Ehrich



Wegweiser

 

 Bild: netucate.com

1. Einstieg: ‚Fritz in der Mensa'

2. Was ist Neuroinklusion?

3. Neurosensible Differenzierung & 
Individualisierung

4. Vier Dimensionen:
   - Mensch
   - Lerngegenstände
   - Lernkultur
   - Strukturen

5. Austausch
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Einstieg
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Neuroinklusion gelingt, wenn wir Räume schaffen, in denen sich 
Menschen nicht anpassen müssen, um dazuzugehören.

Was braucht Fritz 
– 

und was brauchen wir?

Bild:  dall-e



Neuroinklusion

Neuroinklusion bedeutet, Lern- und Bildungsprozesse 
so zu gestalten, dass neurodivergente Denk- und 
Wahrnehmungsweisen nicht nur berücksichtigt,
sondern strukturell mitgedacht und aktiv ermöglicht 
werden.
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Neuroinklusion

Sie geht über klassische Inklusion hinaus, indem sie 
nicht nur individuelle Nachteilsausgleiche organisiert,
sondern Lernräume so gestaltet, dass neurodivergente 
Vielfalt von Anfang an mitgedacht ist –
in Raum, Zeit, Haltung, Didaktik und Bewertung.
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Neurosensible Differenzierung

Verzahnung von Inhalt, Raum, Zeit, Kultur & Haltung

Individualisierte Lernzugänge statt reaktive Anpassung

Lernen über Stärken statt Ausgleich von Defiziten

Differenzierung in Aufgaben, Produkten, Medien & 
Lernzeit

Gestaltung neurofreundlicher Lernumgebungen
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Neurosensible Differenzierung
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Mensch Lerngegenstand

Lernkultur Strukturen

Dimensionen



Strukturen – Zeit

80-Minuten-Blöcke statt 45-Minuten-Stunden

Offener Beginn bis 8:20 Uhr

Mittagsblock für Ausgleich & Bewegung

Phasenstruktur: Input – Arbeit – Reflexion

Individuelle Zeitgestaltung im Projekt
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Rhythmisierung des Ganztags



Spotlight Session  Neuroinklusion  Peter Ehrich

Rhythmisierung des Ganztags

Tägliches Ankommen
und Start im Morgenkreis

Individualisiertes
Lernen im Fachbüro

(jahrgangs und 
spezienübergreifend)



Strukturen – Raum

Offene Lernflächen & Rückzugsräume

Flexible Arbeitsplätze (Stehpulte, Sitzsäcke)

Materialstationen für visuelles/haptisches Lernen

Bewegungsfreundliche Zonen zur Selbstregulation
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Raum für Bewegung 
und Aktivität

Raum für Rückzug, Vertiefung 
und Austausch
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Seelen- und Augenweide:
Der JoBa-Zengarten

Abstand und
trotzdem gemeinsam

-
Offenheit statt „rausgehen“



Strukturen – Rituale – „Schienen“

Piktogramme strukturieren Lernphasen

Feste Abfolge im Unterricht: Einstieg – Arbeit – Reflexion

Logbücher zur Tagesreflexion

Tagesstruktur und klare Übergänge

Begrüßungs- und Abschlussrituale
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Schienenpflege
Grundlegendes Niveau

Zweisprachig
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High-End Schienenpflege



Lernkultur – Haltung

Vielfalt als Ressource, nicht als Störung

Stärkenzentrierung statt Defizitkompensation

Reflexion, Beratung und Planung im Team verankert

Neuroinklusion betrifft alle – strukturell gedacht
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Dimension: Mensch – Lehrkräfte

Wöchentliche multiprofessionelle Teamsitzung mit 
Schwerpunkten „Blick auf Schüler*innen“ + „Inklusion“

Teamplanung im Projektunterricht (Fächer übergreifend)

Peer-Fortbildungen: ETEP & Schulprofil – Weitergabe von 
Wissen, Methoden, Haltung
Multiprofessionelles Beratungsteam unterstützt 
individuelle Handlungskompetenz

Schulleitungsrunden zur Weiterentwicklung
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Dimension: Mensch – Kooperation Lehrkräfte
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Multiprofessionelle Teams
SL – Lernhaus – Beratung – 
Prozessplanung – 
Projektkoordination

Lernhaus
100 S* aus 2 bzw.
4 Jahrgängen aller
Lernausgangslagen

Lerngruppen
In alters-, neigungs-, 
leistungsheterogenen Lerngruppen

Individuum
individuailisierte Begleitung
S* in Kenntnis, Akzeptanz und
Anpassung an ihre 
Ausgangslagen



Dimension: Mensch – Pädagogisch Beteiligte

Teilnahme von Jugendhilfe & Schulsozialarbeit an 
Teamsitzungen
Interdisziplinäres Beratungsteam mit Förder- und UBUS-
Fachkräften

Regelmäßiger ISB-Austausch mit BFZ

Sonderpädagogische Dialoge zu Themen wie ADHS & 
Angst
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Dimension: Mensch – Eltern

Halbjährliche Zielgespräche mit Eltern & Schüler*innen

Niederschwelliger Kontakt zwischen Lehrkräften & 
Schulleitung

Vorbereitung schwieriger Gespräche im Team

Themenelternabende mit festen und freien 
Schwerpunkten

Spotlight Session  Neuroinklusion  Peter Ehrich



Lerngegenstände – Lerninhalt

Beispiel:

Englischunterricht

Sinneskanal: Wahl zwischen Text & Video

Aufgaben- und Denktyp: Bildbeschreibung mit 
Wahlzugängen (analytisch, emotional, 
handlungsorientiert) & Scaffoldings
Raumgestaltung unterstützt Lernkanäle & -bedürfnisse, 
z.B. separate Lese- und Listeningecken
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Lerngegenstände – Lerninhalt
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Lerngegenstände – Lernanlass

Leitfragen aus Alltagsbezügen im Projektunterricht

Selbstorganisiertes Lernen mit Journals & 
Wahlaufgaben, Lernbausteinen und langfristigen 
Aufgabenpools im Fachbüro

Ganztagsangebote: Schach, Yoga, Kunst, Lebenskurse

AGs und WPU

Passionskurse zur Vertiefung individueller Interessen
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Offene JüL-Lernwerkstatt:
Lernen physikalischer Zusammen-
hänge und Abläufe anhand einer 
Was-passiert-dann-Maschine



Lernkultur – Prüfungsformate

Präsentationen, mündliche Prüfungen, visuelle 
Produkte

Portfolios & Tagebücher zur Prozessdokumentation

Kollaborative Prüfungsprodukte (z.B. Wandzeitung) in 
Verbindung mit individuellen Produkten
Mündlichkeit und Handlungsorientierung: 
Sprechprüfungen & Werkstatt-Modelle
Kombination genereller und individueller Kriterien für 
Feedback und Bewertung
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Kollaborative praktische 
Prüfung

Im Projektlernen



Schluss: Haltung leben

Neuroinklusion beginnt mit Haltung

… wird sichtbar und wirksam durch Handlung

… wird getragen durch verlässliche Strukturen 
(„umrahmte Freiheit“)
Jede Maßnahme für neurodivergente Lernende fördert 
das Lernen aller Lernenden (Gleichwürdigkeit der 
Angebote, nicht bewertete Wahlmöglichkeiten)
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Welche Fragen 
und 

Rückmeldungen 
haben Sie?



Gedanenhalde



Dimension: Mensch – Lernende

Projekt Josephine's Bakery: Struktur & Kommunikation 
trainieren (Autismus)
Kreative Leitfragen & Concept Mapping im Team (ADHS 
+ stiller Schüler)
Dialogisches Lesen mit strukturierter Rollenteilung 
(Dyslexie)
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